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Bibellektionen   Stufe 4

Vergiss nicht, Deinen Namen und Adresse einzutragen.
Alter:

Geburtsdatum:

Name:

Adresse:

Lehrer:

TEIL 1: Der weitere Weg
Die Gemeinschaft der Christen SCHLÜSSELVERS

Apostelgeschichte
2,42

LIES:
Apostelgeschichte
2,41-44 und 4,32-35

Ergänzende Bibelverse: •  Apostelgeschichte 4,23-31  • Hebräer 10,25
•  1. Johannes 1,5-7

Vielleicht kommst du bald in eine neue Schule. Dann fragst du dich sicher, wie es wohl sein
wird! Sicherlich wirst du viele neue Erfahrungen machen und so manches lernen. Ganz
ähnlich ist es, wenn man Christ wird, indem man den Herrn Jesus persönlich als Retter
aufnimmt. Dann hast du ein neues Leben. In diesen Lektionen werden wir einige wichtige
Dinge über das Leben als Christ kennenlernen.

A1: Nutze den Bibeltext dieser Lektion und ergänze das fehlende Wort. 

sollen

Es ist wichtig zu wissen, dass das Wort „Kirche“ in der Bibel nie für ein Gebäude steht.
Stattdessen wird es für eine GRUPPE VON CHRISTEN gebraucht, die sich treffen, um Gott
anzubeten und Ihm zu dienen. 

A2: Ordne die Buchstaben im folgenden Abschnitt.

In der Bibel stellen die  SCHENNEM ......................... die 

KREICH ......................... dar, nicht das  BEUGEDÄ ......................... .

A3: Schreibe den Namen der Stadt auf
das Schild, in der die erste
Gemein de entstand.
(Tipp: Apostelgeschichte 1,12-14)

Es ist Gottes Plan, dass die Christen 
sich wo immer es möglich ist  /1

/3

/1



ZUSAMMEN :

Stellen wir uns einmal vor, wir könnten ihre Zusammenkünfte besuchen! Was machen sie dabei? Was für
Menschen waren sie?

A4: Trage die folgenden Worte in die entsprechenden Lücken ein.

Brot        Petrus        Glauben        erinnerten        stärker        lehrten        freuten        beten

Sie lernten etwas über den Herrn Jesus, so wie ….................... und die anderen Apostel sie

…...................... .   Sie …............................ sich darüber, zusammen sein zu können; man sagt auch,

sie hatten „Gemeinschaft“ miteinander.   Sie ….............................. sich an den Herrn Jesus, indem sie

das „................ brachen“.  Sie verbrachten ihre Zeit immer damit, zu Gott zu …........................ .   Indem

sie dieses alles taten, wurden sie ….................... in ihrem …....................... an den Herrn Jesus.

A5: Beantworte die folgenden Aussagen mit RICHTIG oder FALSCH.

A6: Schreibe den Schlüsselvers ab.

A7: Lies dir noch einmal Apostelgeschichte 4,32-35 durch und kreise dann die Wörter ein, die deiner
Meinung nach die Gemeinde in Jerusalem am besten beschreiben.

GIERIG      HILFSBEREIT      LIEBEVOLL

SELBSTSÜCHTIG      NACHDENKLICH      UNFREUNDLICH

Glaubst du wahrhaftig an den Herrn Jesus? Wenn das so ist, dann versuche, dich mit anderen Christen zu
treffen. Bitte Gott, dass Er dir dabei hilft, als Christ zu wachsen. Erinnere dich daran, dass die Dinge, die
im Schlüsselvers erwähnt werden, für dein neues Leben sehr wichtig sind.

A8: Schau dir die folgenden Verse an und schreibe kurz auf, was die ersten Christen in jedem Fall taten.

Apostelgeschichte 2,44-45

Apostelgeschichte 4,31

Apostelgeschichte 5,42

Wenn du an den Herrn Jesus glaubst, brauchst du keine Hilfe
von den anderen Christen.

Wir wachsen im Glauben, wenn wir das, was uns die Bibel
lehrt, auch in die Tat umsetzen.

Gott erwartet lediglich von uns, dass wir unsere Gebete zu
Hause sprechen.

Wir lernen immer mehr über den Herrn Jesus kennen, wenn
wir mit anderen Christen Gemeinschaft haben. 
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TEIL 2: Der weitere Weg
Die christliche Taufe SCHLÜSSELVERS

Apostelgeschichte
2,41

Ergänzende Bibelverse: • Johannes 3,15  •  Apostelgeschichte 16,11-34  •  Römer 6,1-14
•  Römer 10,9

Wir haben schon gelernt, dass man ein komplett neues Leben beginnt, wenn man Christ wird! Wenn du
ein Christ bist, dann bist du „wiedergeboren“, so wie der Herr Jesus es in Johannes 3 lehrt. Du hast dein
altes Leben beendet und beginnst mit einem völlig neuen. Wie kannst du deinen Freunden und deiner
Familie diese große Veränderung zeigen? Du kannst damit beginnen, dass du dich TAUFEN lässt. So
taten es auch die ersten Christen! 

A9: Wenn du dir den letzten Teil aus Apostelgeschichte 18,8 anschaust, was kannst du darüber
sagen, welche 3 Schritte diese Menschen dabei vollzogen?

Frage dich einmal selbst: „Habe ich jeden einzelnen dieser Schritte getan?
Wenn du genau wissen willst, wie die an den Herrn Jesus Gläubigen getauft wurden, lies unter
Apostelgeschichte 8,36-38 nach. 
(Wörtlich bedeutet „taufen“: eintauchen oder auch untertauchen)

A10: Streiche die falschen Wörter in den Klammern durch.

Philippus taufte den Mann in ( Öl / Wasser / Wein).

Er setzte sein Vertrauen auf den Herrn Jesus ( bevor / nachdem) er getauft wurde.

Der Mann (lehnte es ab / bat darum / hatte Angst davor) getauft zu werden.

Bei dieser Taufe gingen (einer / zwei / drei) hinunter ins Wasser. 

3. Beim Heraussteigen iden -
ti fizieren wir uns mit der
Auf erstehung des Herrn
Jesu.

2. Beim Untertauchen iden -
tifizieren wir uns damit,
dass wir mit dem Herrn
Jesus begraben sind.

1. Wenn wir hinunter zum
Wasser gehen, iden tifi -
zieren wir uns mit dem Tod
des Herrn Jesu.

Schritt 1:

Schritt 2:

Schritt 3:

Sie  .............................  das Evangelium.

Sie ............................. an den Herrn Jesus.

Sie wurden  ................................... .

/4
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LIES:
Matthäus 28,16-20
Apostelgeschichte
8,34-39 & 18,8



ZUSAMMEN :

Denke nun einmal darüber nach, warum Christen getauft werden.

Sie wollen dem Herrn Jesus damit GEHORCHEN! Er hatte dies geboten, dass alle, die an Ihn glauben,
getauft werden sollen. Ihm sollte man gehorchen!

Lies Matthäus 28,18-20. Dies sind mit die letzten Worte, die der Herr Jesus zu Seinen Aposteln gesagt hat,
bevor Er in den Himmel zurückkehrte.

A11: Beantworte mit RICHTIG oder FALSCH.

Der Herr Jesus hat hier auf der Erde keine Macht.

Seine Apostel sollten lediglich den Juden predigen.

Die, die glauben, sollen getauft werden. 

Für einen Christen sind die Gebote des Herrn Jesus sehr wichtig.

Sie möchten öffentlich BEKENNEN, das sie nun dem Herrn Jesus nachfolgen.
In Römer 10,9 lesen wir wie wichtig es ist, den Herrn Jesus zu bezeugen.

A12: Schreibe diesen Vers ab.

Die Taufe ist eine der besten Möglichkeiten, sich zum Herrn Jesus zu bekennen.

A13: Lies dir den Schlüsselvers durch und beantworte dann folgende Fragen:

Was hatte jede Person VOR ihrer Taufe getan? 

Wie viele wurden an diesem Tag Christen? 

A14: Beantworte folgende Fragen und suche die Antworten im Buchstabensalat. Kreise sie dort ein.
(ä = ae; ö = oe; ü = ue)

Ein Wort, das die Bibel für diejenigen gebraucht, die getauft 

werden sollen.  …...................................

Für eine Taufe braucht man viel davon.  …...................................

Wer gebot Seinen Nachfolgern, dass sie sich taufen lassen sollen?

…...................................

Der Name der Frau, die sich taufen ließ. (Apostelgeschichte 16)

…..................................

Er sagte, dass die Christen sich immer darauf verlassen können,
dass Er immer bei ihnen ist, wenn sie Ihm dienen.
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TEIL 3: Der weitere Weg
Das Abendmahl SCHLÜSSELVERS

1. Korinther 11,26

LIES:
Lukas 22,14-20

1. Korinther 11,23-31

Ergänzende Bibelverse: •  Matthäus 26,17-30  •  Apostelgeschichte 20,7

Besitzt du Fotos von guten Freunden oder von jemand Besonderem, um dich besser an sie zu erinnern?
Wenn du sie dir dann anschaust, steigen sicher viele Erinnerungen wieder auf. Weißt du, dass der Herr
Jesus Seinen Jüngern eine ganz besondere Möglichkeit gab, sich an Ihn zu erinnern? Es ist nicht etwas,
was man anschaut, sondern etwas, was man tut!

A15: Löse das Kreuzworträtsel mit Hilfe von Lukas 22.

Senkrecht:
1. Jesus wusste, dass er bald ….... würde.
2. Mit dieser Empfindung hatte Jesus darauf gewartet.

Waagerecht:
3. Das letzte Essen am Tag nannte man.
4. Der Name des jüdischen Essens, bei dem dies stattfand.
5. Wer saß mit dem Herrn Jesus am Tisch?
6. Jesus nahm dies, dankte, brach es und 

reichte es den Jüngern.

A16: Lies nun 1. Korinther 11,23-31 und beantworte damit 
die nächsten Fragen. Beende zunächst Vers 24.

„TUT DIES  ________________________________.“

Lass uns nun herausfinden, was genau sie machen sollten.

A17: Unterstreiche die richtigen Wörter. 
Nimm unseren Bibeltext dazu zur Hilfe.

Alles begann (am Tag / in der Nacht / am Abend).

Es fand unmittelbar vor Jesu 
(Beerdigung / Steinigung / Verrat statt).

Zuerst nahm Er   (Milch / Wein / Brot / Wasser).

Nachdem Er dafür gedankt hatte, (brach / zerriss /
schnitt) er es und forderte Seine Jünger auf, es
(zu verkaufen / aufzubewahren / zu essen).

Dann nahm er (den Krug / die Tasse / den Kelch)
mit Wein und reichte ihn Seinen Jüngern.

/3
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ZUSAMMEN :

Er gab dem BROT und dem Kelch mit WEIN eine besondere Bedeutung. (1. Korinther 11)

A18: Was sagte Er darüber, was sie versinnbildlichen sollten? Trage es in die Kästchen ein.

=
=

Indem Er dies sagt, lehrte der Herr Jesus Seine Jünger, dass Er nun sterben würde, damit sie gerettet
werden. Sein Leib würde für sie am Kreuz hingegeben werden und Sein Blut würde für sie vergossen werden.
Sie sollten nie vergessen, wie viel es Ihm gekostet hatte, damit ihre Sünden weggetan werden konnten.

Der Herr Jesus wollte von Seinen Jüngern, dass sie damit fortfuhren, das Brot und den Wein zum Andenken
an Ihn miteinander zu teilen. 

A19: Bis wann sollten sie es tun?

Dies erklärt, warum die Christen dieser Anordnung von
Jesus immer noch folgen. Dies gilt für die Christen heute
genauso wie für die ersten Nachfolger!

Die Bibel kennt für diesen Akt der Erinnerung zwei verschie -
dene Bezeichnungen.

A20: Ordne die Buchstaben und finde diese Bezeichnungen heraus. 
(Manche Kirchen nennen sie auch Kommunion.)

REBBENTROCH __________________________________

MEHLABAND __________________________________

A21: Schreibe den Schlüsselvers ab.

A22: Beantworte das Folgende mit RICHTIG oder FALSCH:

�

Das Brot steht für Sein Blut.

Viele Christen handeln noch heute nach dem, was der Herr
Jesus hierüber sagte.
Der Herr Jesus gab dieses besondere Gebot, nachdem Er von
den Toten auferstanden war.

Der Kelch mit Wein steht für Sein Blut.

Der Herr Jesus möchte von Seinen Jüngern, dass sie sich an
Ihn erinnern, bis Er wiederkommt.
Jemand, der NICHT wirklich an den Herrn Jesus glaubt, soll
sich auf diese Art und Weise an den Herrn Jesus erinnern.

/1
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/1

/2

/2

Tut dies
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TEIL 4: Der weitere Weg
Als Christ wachsen

Ergänzende Bibelverse: •  1. Timotheus 2,1-4  • Jakobus 4,8  •  2. Petrus 2,21

Jeder von uns wurde lebendig geboren! Als Babys brauchten wir regelmäßig das passende Essen. Ohne
sie wären wir sicherlich verhungert! Um stark und gesund zu werden, brauchen wir unbedingt die
richtige Nahrung.

Das Gleiche gilt auch für das geistliche Leben. Das „Essen“, das uns als Christen wachsen lässt, ist die
Bibel, das Wort Gottes.

A23: Lies 1. Petrus 2,2 und trage die Antwort in das Kästchen ein. 

Womit werden die Christen hier verglichen?

Mit welcher täglichen Nahrung wird hier die Bibel verglichen?

Der beste Möglichkeit für einen jungen Christen zu wachsen, besteht darin, dass er jeden Tag einen
Abschnitt in der Bibel liest. (Vielleicht musst du dann etwas früher aufstehen!) Wenn wir dies tun, dann
folgen wir dem sehr guten Beispiel, das uns die Menschen aus Apostelgeschichte 17,11 gegeben haben.

A24: Lies diesen Vers und beantworte die Fragen.

Welcher Name wird hier für die Bibel benutzt?

Welche Worte verraten uns, dass sie sehr regelmäßig die Bibel studierten?

Die Bibel ist ein ganz besonderes Buch! Es ist Gottes Wort an uns. Er gebrauchte ganz gewöhnliche
Menschen, um sie zu schreiben, aber durch Seinen Heiligen Geist lenkte Er ihre Gedanken und ihre Hände.
Auf diese Weise gab Er ihnen Seine Worte an uns. 

A25: Lies 2. Petrus 1,21 und schreibe den Teil des Verses auf, der dies erklärt.

A26: Lies, was die Bibel über sich selbst in 2. Timotheus 3,16 sagt. Schreibe diesen Vers ab.

Wenn du ein Buch mit täglichen Bibelandachten benutzt, kann dies dir helfen, die gute Gewohnheit zu
entwickeln, täglich in der Bibel zu lesen. Wenn du nicht weißt, welches du dazu nehmen kannst, kannst
du bei der Kontaktadresse am Ende nachfragen. Wir helfen dir gerne weiter.

Die Bibel ist das INSPIRIERTE Wort Gottes.

/2

/2

/2

/2

SCHLÜSSELVERS
1. Petrus 2,2

LIES:
1. Petrus 2,1-3
2. Petrus 3,18

Apostelgeschichte 17,10-12



Sende diese Lektion an:

Kommentar des Lehrers:

Stufe 4

ZUSAMMEN: 

STUFE 4  B8
11/2020

BrennpunktBibel      • Weitere Informationen: www.besweb.com • DE
© Bible Educational Services • Registered Charity UK 1186004

Punkte (vom  Lehrer)

TEIL 1:

TEIL 2:

TEIL 3:

TEIL 4:

Zusammen

Gesamt

A27: Hier ist eine gute Leiter für das tägliche
Bibelstudium. Ordne die Buchstaben und
schreibe die Worte dann auf die ent spre chen -
den Sprossen der Leiter. 

1. SEIL es dir durch.
2. BIERESCH dir einzelne Teile auf.
3. KEEND darüber nach.
4. TEEB darüber.
5. BEEL danach.

Hinweis: Es ist sehr hilfreich, sich ein Notizbuch für besondere Verse anzulegen!

Versuche, jeden Tag diese Leiter zu erklimmen, dann wirst du schon sehr bald feststellen,
wie du als Christ stärker wirst. Die vierte Sprosse dieser Leiter zeigt uns noch etwas, was
uns dabei hilft, zu einem starken Christen heranzuwachsen. Das Gebet ist unsere
„Telefonleitung“ zu Gott, unserem Vater. Wenn wir zu Ihm beten, dann hört Er uns und
kommt uns näher. 

A28: Schreibe den ersten Teil von Jakobus 4,8 auf.

Gebet ist nicht allein dazu da, Gott um etwas zu bitten, was wir gerne hätten. Es bein hal -
tet viel mehr. 

Paulus schreibt seinem Freund Timotheus und gibt ihm dabei eine sehr hilfreiche Zusam -
men fassung über das Gebet. ( 1. Timotheus 2,1) „So ermahne ich nun, dass man zuerst
vor allem mit Bitten, Gebeten, Fürbitten und Danksagung für alle Menschen
eintritt.“ - Jeder Teilaspekt des Gebets ist sehr wichtig, dazu gibt es noch ein paar
weitere, die unten auf gelistet sind. 

A29: Verbinde jedes Wort mit der passenden Definition oder Erklärung.

Dies bedeutet, Gott „danke“ für Seine Gaben an uns zu sagen.

Wir tun dies, wenn wir Gott sagen, wie großartig und gut Er ist. 

Das müssen wir tun, wenn wir etwas falsch gemacht haben.

Dies bedeutet, dass wir Gott um etwas Konkretes bitten, das
wir brauchen.

Dies ist ein anderer Ausdruck für eine Bitte, die wir für jemand
anderes an Gott richten.

Ein anderes Wort für ein Lied, mit dem wir Gott ehren.

Wenn du dies beendet hast, dann frage dich einmal: „Vertraue ich dem Herrn Jesus wirk -
lich, dass Er mich in den Himmel holt?“ Wenn das so ist, dann bist du eines Seiner Kinder!
Erinnere dich immer daran, dass du durch das sorgfältige Lesen Seines Wortes und das
Gebet zu Ihm wächst! 
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Bekenntnis

Fürbitte

Danksagung

Lobpreis

Anbetung

Bitte
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